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jSndjerfdjatt.
© r n ft e § unb Reiter e § für Heine unb große Siiiber. Qu Sil»

bern bort ©bhrarb bon ©teinte gefammelt bon Sttjr^onê SB. b o n © t e i n I e. 4°. @e=

bunben SBt. 3. (Sertag Höfel, Stempten unb SBündfen.) — Sa§ retgenbe Sud) ent»
fiait bortrefflidje Sefirobuïiionen bon ©teintefdien Silbern: 5 garBenbrude, 4 3ton»
Bitber unb 23 SÉejtittuftrationen. SBit feinem Serftânbnië ift ber Sept bagu gefdfrie»
Ben, ber ben ^beengefialt ber Silber gu trefflidjem StuêbrucE Bringt, ©old) edjte unb
reine Hunft ïfat Bei alter geitüberbauernben ©röge audi immer ettoaê tief Hinbtidfeê
gum bergen ©etjenbeê. ®aë Sud) toirb nidjt nur unter ben Hinbern, fonbern audj
Bei ben ©rtoadjfenen biete greunbc finben.

S r i e f e ü b e r einen b e u t f dj e n 3Î o m a n. Julius Babenberg an ©nrica
bon ;jpanbeI=3Baggetti. SBit einem Stnfiang: Sie ©djlufjfafiitet ber Straten SBargaret
nacti bem ©rftafibrutf in ber Seuifdjen Btunbfdfau. 8°. 171 ©eiten. ©etfeftet SBI.

2.—, geBunben SBI. 3.—. (Sertag Höfel, Hemfiten unb SBiindien.)

Führende Weltmarke! Anerkennungen der Pariser Modekünstler!
Höchste Auszeichnungen! Garantiert rostfrei!

Im allen einschlägigem Geschäften erhältlich.

Vertreter: Gustav Schreiber, Zürich.

K\VlfM£
SCONGDf
S bester Hg

^ Sctiuhpulz 5s

07/JIUN«
OberdorfsfrlO-9

Zürich I
Abteil^. :
Haushallarfikel

Kompl f Kûthen-EiWîchtungen

DRUCKKNOPFE

JÖÄi/wcr

Mcherschau,
Ernstes und Heiteres für kleine und große Kinder. Zu Bil-

dern von Edward von Steinle gesammelt von Alphons M. v o n S t e i n l e. 4°. Ge-
bunden Mk. 3. (Verlag Kösel, Kempten und München.) — Das reizende Buch ent-
hält vortreffliche Reproduktionen von Steinleschen Bildern: S Farbendrucke. 4 Ton-
bilder und 23 Textillustrationen. Mit feinem Verständnis ist der Text dazu geschrie-
ben, der den Ideengehalt der Bilder zu trefflichem Ausdruck bringt. Solch echte und
reine Kunst hat bei aller zeitüberdauernden Größe auch immer etwas tief Kindliches
zum Herzen Gehendes. Das Buch wird nicht nur unter den Kindern, sondern auch
bei den Erwachsenen viele Freunde finden.

B r i e seüb er einen d e u t s ch e n R o m a n. Julius Rodenberg an Enrica
von Handel-Mazzetti. Mit einem Anhang: Die Schlußkapitel der Armen Margaret
nach dem Erstabdruck in der Deutschen Rundschau. 8°. 171 Seiten. Geheftet Mk.
2.—, gebunden MI. 3.—. (Verlag Kösel, Kempten und München.)

fuki'enâk Vklimàs! àei-Iiknnungkn à ?si'i8kl' IViàlìiàtìei'î
làlisio às?eioknungsn! lZai'antisrt l'ostki'oi!

Ii» zîllen vii»svI»ìîiK»Kvi» «;i I»îiNlî<I>

Vertreter: 6uàv Sàreider, Aûrià
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Si Bint-
Reinigungsmittel ist
Model's Sarsapanil

gegen Flechten, Hautausschlag, Finnen
Pickel, Röte, skrophulöse u. a. Erschei-
nungen, von verdorbenem Blut herrüh-
rend, die meisten Augen- und Magen-
krankheiten, Rheumatismus, Hämorr-
hoiden, Jucken und nervösen Krank-
heiten etc. Der Gebrauch von Model's
Sarsaparill sichert das Wohlbefinden
der Frau während der Regel uud emp-
fiehlt sieh gegen alle Unregelmässig-
keiten. Sehr angenehm und ohne Be-
rufsBtörung zu nehmen. Zahlreiche
Anerkennungsschreiben.
'/»FlascheFr.3.50, '/«Fläche Fr.5.—
1 Flasche (vollständige Kur) Fr. 8.—.

Haupt- und Versanddepot:

Pharmacie Centrale
9 rue du Montblanc, Genf,

gpy Zu haben in allen Apotheken.

ÊoffcïitfïCi« iïofïfc
ift mrltridjttlîojj-

ttcttfettflfcf, ber (tCTc gie-

fdjttutdi*- iwb Itroma-
»oräööc tuftftt
a(w beflat lîddj-
teile Ijaf. 6t ift tut-
fdjöWidj föt lier-
»ett-, lliagettfeibettbe
ttttb anbete Jtattfte.

Waid und
as*er
irken
under

wenn in Fotm von Lacpinin (Fichtenmi ch) zu Bä-
dem und Waschungen gebraucht. — Erhältlieh in
Bad- und Kuranstalten, sowie in Apotheken und
Drogerien (Flaschen à Fr. 2.— und 7.—). Gratis-
Prospekt und Muster (gegen 20 Cts. in Brief-
marken) von Wolo A.-G., Zürich M 8.

Jeder Art
Koffern Taschen
Damentaschen und Portemonnaies etc. Mappen zu sehr billigen Preisen.
Eigenes gediegenes Fabrikat. Kein Laden. Reparaturen prompt und hillig.

Fr. M e chond-Ifiirl im ann, Zürich I, Stadelhoferstr. 36, Hinterhaus.
Telephon 11180.

GÜSTAY WASERÄ ZÜRICH I
Gegründet 1823 Rüdenplatz 4 Telephon S12S

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre

Schwerversilberte Beatecke.

Rasierapparate Gillette, Star, Rapide.
Rasiermesser Rasierutensilien - Haarsohneidmaschine«

Fleisohhackmasohinen - Messerputzmasohinen Unikum
Soblaifarei Reparaturen

M-
Kkinigungsmittöl Î8t

IìilNlisI'8 Zarsapâl'slj
esFoo LIsedtkll, LàlltàllssodiàA, Lluosn
Rioirsl, Rôts, s^ropdulöss u. a. L^sodsi-
llUllASll, von vsräordsllsw Liut derröd-
rsuci, àis wsistsll àgsu- Ullà àgeo-
^vslldksitsll, Rdsuwàtiswus, Làorr-
doiàsv, 3llàell >ii>6 llsvvössll Rràllì^-
doitsll sto. Osr (Asdràoed von IVloàsl's
Làisàpàriil siedsrt ààs rVodidsLllàsll
àer Ri-ao vâdrellâ àsr RsZel ooà swp-
Ledit sisk ASASii àils Ilovegelw-issix-
^eitoll. Lsdr âll^sllsdw ovà odos Ls-
ruksstörnuA 20 llödwsll. Xàdlrsiede
^llsiìoiillllllAssokrsidsll.
-/»RlàSLdeRr. A.TV, -/»Rlàsods Rr.F.—
1 Rlàsede (volistàllàigs Rur) ?r. 8.—.

Lsupt- unö VsrssnLiIspot:

?I»»riw»vio O«i»tr»Iv
S rue à Uontbisno,

WWM" ?,o dedell in »Noll ^.potdàôll.

Koffcïnsreier Kaffee

Kag ist wirklicher Doh-

neukaffee, der alle Se-

schmacks- und Drama-

vorzöge besten Kaffees,

aber nicht dessen Dach-

teile hat. Kr ist un-
schädlich sürKerz-, Der-
ven-, Magenleidende
und andere Kranke.

»I«i unä

Irk«»
u»ck«r

vsov ill Rmill voll dsopinin (Liedtenm! vd) -III Là-
Lsi-n vllà V^i>set>u0Aöll Asdràuekt. — Rrdàltliod ill
Làà- ullà Rui-àllstàltsv, sov^io in ^potksdsu unà
Ovogsi'isll (Riàsoiiell à Ri-. 2.— ollà 7.—). (Zràtis-
Lrosxsdt uoâ àstsr (ASASll 2V Ors. ill Li-isk-
wààsll) voll 'Woio 2üiied N 8.

leNvr àit
kokkern ?s«cdeii
Van»eilt»«vlivii ullà ?oi>reii»0Dil»ÌS8 eto. Alspxvi» sedi-dilÜASll Lrsissll.
Rigs««» ^sâisASllos Làdridàt. Kein I-Siien. Repsiàtoroo xrowpt vllâ diiiÎA.

V r Al «! -Iliill irn îtii«, XûrîoL I, LtaLsikokerstr. 36, Rilltoikàlls.
llàGS.

MMUMàMUï
Ssxrttllàsì 1823 îWàlIpàìA 4 l'oiepkoll SIS»

HpeàlxesâM iur feiue »re»
vow sinkàiîdso dis sIsAàlltostsll Ksllro

îSekvvrvsrnilkvrtv Il««t«àk.
kîìsjerApparKte œillette, 8tar, àpê^e.

lîssisrmôzsvr iîgsikrutsn8ilî»n - Ussrsoknsiàssokinss
-------- flsisotàokmasotlinsn - ^k»ssi-putems»okinsn Unikum ---------

8ok>»It,e«i Iî«psi'»îiii'»n



vnWB /jvO, M ImtWvltHAr
^uvj3.4 4/M^jvu4r"4 l/vtw;
nPidh ^tH/itflA,
G&dt /ftmVWti -VU/W n44^'ta^/lPnw'öwi44'.
,^^utA&ir,*/i?ui- Ûbm4-ft

<&C/H4|-' 1544^^' AWd/V- »

n^HV jW* Xn^îH^ -^4 TttdV
<t0ti4^aji|Wv Am/A- : *

sind vielen Tausenden als regelmässiges Getränk unentbehrlich geworden.

(fflRpni FM7 Fettleibigkeit wird garantiert sieher beseitigt durch Dr. Richters Früh-
ivunr ULC11L stiickstee. Einziges unschädliches Mittel von angenehmem Geschmack
und glänzender Wirkung. 1 Pak. Fr. 3.—, 3 Pak. Fr. 8.—. Zollfreie Zusendung durch Insti-
tut Hermes München 134, Baaderstr. 8. Dr. med. Qu. schreibt: Konstatierte Gewichtsab-
nähme von 5—6 Kilo, ja sogar 9*/a Kilo in ea. 21 Tagen.

St.-Jakobs-Balsam #
Hausmittel I, Ranges,

von Apotheker C. Trautmann, Basel.
Dose Fr. 1.25. (Internationale Schutz-
marke.) Die beste antiseptische Heil-
salbe für Wunden und Verletzungen
aller Art, aufgelegene Stellen, offene
Beine, Krampfadern, Haemorrhoiden,
Ausschläge, Brandschaden, Hautentzun-
düngen, Flechten etc. Der St. Jakobs-
Balsam ist in allen Stadt- und Land-
apotheken zu haben oder direkt in der
St. Jakobs-Apotheke, Basel,

Prospekte zu Diensten.

vor- und
rückwärts

nähend, sind
die besten u.

billigsten.
Vertreter an
allen Haupt-

plätzen.
Schweiz. Nahm.-

Fabrik. Liizern.

Echte Berner Leinwand
Reiche Auswahl. Billigste Preise.

Natur-
bleiche

Tisch-, Bett-, Küchenlei^en etc.

Braut-Aussteuern.
Jede Meterzahl direkt ab unsern mcchsn. und

Handwebstnlilen.
Reichhaltige Muster franko.

Milier & Leinenweberei
Langenthal (Bern),

/Oî W^^âm^uî^â/^à- ^ê'44^âê^/^ff444-^6í^^
"îâ^iìêàâi-

à'î^ ÂàêêS' -4444^-,

à^In^pt^â^ -^â-
T?â^^ î^â^âê âà- :

^

sinà vielen ffansenàen aïs regelmässiges Ostränb unsntbsbrlivb geworàen.

VklIIIIIII I?I^7 ?ottloibigbsit rvircl garantiert siebsr beseitigt ctureb llr. kivktvrs brut!
lìvlìs vI^LtlZ/t stZoKstes. kin^Iges unsebäclliebes Mittel von angenebmem Ossebinaeì
nnà glänasniZsr IVirbnng. 1 ?ab. Or. Z.—, 3 ?â. Or. 8.—. lolltreîk 2usvnllung llurvb Insti-
tut Lormes lilllnlîksn 134, 3»»lîeretr. 3. llr. msâ. llu. solirsibt: Lionstatierts Äeviebtsab
nabins von 5—6 lffilo, ja sogar 9^/- Oiilo ill VA. 21 ffagsn.

^ 8t.-«7àh8-Liil8â G
S»n8«ittîvl I,

voll L.potbeber 3. Irautmann, Kâ8k!.
Loss 5r. 1.23. (Internationals Lebut^-
marks.) Ois bests antiseptisebe Oeil-
salbe Inr Vunilsn uncl Verlànngsn
allsr Ikrt, aulgelegsns Ltsllsn, offene
Leine, Kramplsüern, Oaslnorrboiäsn,
àsseblsge, Lranâsebaclen, ltsutent^iìn-
üungen, fleokien sts. vsr 8t. Iakobs-
kaisam ist in allen Ltaclt- nnà Oani.1-

spotbsksu i5N baden oàsr direkt in clsr
8t. lîàbs-Apotkà, Läse!.

Orospskte i!>i Diensten.

vor- unli
rückwärts

näbencl, sind
ciis besten n.

billigsten.
Vertreter an
allen Haupt-

plätten.
8àà!ìlîi!iiil.-
szdnli. I.liNi'ii-

Mtt vênm LîinivantI
lî«î< Z-s ^«8vvî»I»I. lîîllÎKSt«

Nsàr-
ì>Iàds

lisoli-, kstt-, kûànlàen 6te.

Lraut-^ussisusOn.
^kâ; Nôtôt^êtì l àirskt »I, »»«srn iir««Z»»n. u»«I

II!ìn «t tv«Ii >«t iili lv».
Rsiobbaltigs lilustsr kranko.

Miler à <«.. I.t'ilff»ffe>wrei
I^î»NK«»âîìì (Lern).



^Sdjwfdjau.
§anbeI SKagjetti, ©. b., ©tepljana ©dfjtoeriner. @in ©tetjrer

Dlornan. ©rfter Seil: linier bent SRidjter bon ©iept. 8°. 468 ©eiien. ©eljeftei 3JÎÏ.
4.—, geBunben 2Rf. 5.—. (£jof. ^öfel'fcfie Sudjljanblung, Kempten unb Sftündjen.) —
©ine gelbattige Sragöbie fpielt fid) bor urt§ ab. ©dfjaugepränge, mächtige SSifioneri, leiben-
fdfaftlid) gepeiifcEjte fÄeben unb Sialoge, ru^ebolle milbe QbpIIen, ftiminungëbolle
Slofferpoefie unb bie ©d)auer ber Sßeftgeit folgen fid) aBtoedjêlurtgëPoII. 2)er geïjeim=
niêbolle Sann ber ©arftetlung, bie fafginierenbe ©pradje unb bie fdjlidjte @enmt§=
tiefe Jbtrfert mädjtig auf ben ßefer.

Gesunde Kinder
durch gesunde Ernährung.
Und dazu hilft —

Kathreiners lalzkaffre.

_ _

Zum JReinigen von
Metall gesenständen

jeder Art
verwende man nur

Wernle's
Putzpulyer.

Ueberall erhältlich in den
Drogerien, Spezereihandlun-
gen etc. à 25 Cts. per Paket.

JL

_ Wolldecken, Steppdecken
— Grosse gediegene Sortimente in allen Preislagen

Neuanfertigung und Umarbeitung von Steppdeoken,
Weisswaren, Tischdecken, Bettüberwürfe, Bettyorlagen etc.

A. Albrecht-Schläpfer & Co.
«T. Rümelin-Jäger's IVachfolg-er, Zürich Iam Linthescherplatz beim Pestalcrzidenkmal

Dameiskieiderstoffe
in Wolle, Baumwolle und Seide

Damen- and Kinder -JMekiiei
Bloosen, Unterröcke,

Reichhaltigste und aparteste Aus-
wähl in sämtlichen Abteilungen.

Massanfertigung in vor-
nehmster Ausführung,

Sämtliche, die Zeit-
schritt „Am häus-
liehen Herd" be-

treffenden Korrespondenzen
(Adreß-Aenderungen unter gleich-
zeitiger Angabe des alten und
neuen Wohnortes) sind an die
Administration des „Am häus-
liehen Herd", Rüdenplatz 1, Zü-
rich I, zu richten.

Spôrri-Détail a. g.

Zürich
Muster und Modebilder zu Diensten.!

Mcherschau.
Handel-Mazzetti, E. v., Stephana Schwertner. Ein Steyrer

Roman. Erster Teil- Unter dem Richter von Steyr. 3°. 4S8 Seiten. Geheftet Mk.
4.—, gebunden Mk. 6.—. (Jos. Kösel'sche Buchhandlung, Kempten und München.) —
Eine gewaltige Tragödie spielt sich vor uns ab. Schaugepränge, mächtige Visionen, leiden-
schaftlich gepeitschte Reden und Dialoge, ruhevolle milde Idyllen, stimmungsvolle
Klosterpoesie und die Schauer der Pestzeit folgen sich abwechslungsvoll. Der geheim-
nisvolle Bann der Darstellung, die faszinierende Sprache und die schlichte Gemüts-
tiefe wirken mächtig auf den Leser.

QS8KiiRà Hliîâer
àoli ssesuià
Ilnà àu Iiilkt —

ûîatkrà«?«

^UIII LvilIÌK6II VVI1
ZletsllMLikIIhitÜIIslkN

jsäsr ^.rt
vsrrvsncle man nur

?àpàer.
Ilsbsrs.I1 srbàltliob in àsu
OroAsrisu, Lps^srsibsuàluo-
Zen «te. à 23 tlts. per Uàst.

^ollâsoksn, Lîsppààsn
^ xvcki«K«iiv 8orî!iuei»te I» »II«» ?r«I«I»xv» —

itlsusuksrvtsrirls uuâ I7rrrs.rv>siruris voir Sbsppâsotcsu,
IVvissvsrM, ^isedâvekvn, Lsttüdsr^ürkk, Lkàoàxsu «tv.

^ ^tll,r«vl»t-8vl»l»pkvr â t?«.

sm l.miliescliei'pist? deim ?gi!t»ls-k?!6«nli«»!

llLM6^îliEili6r3îà
tu ^olls, lZàumvolls uuà Fsiàe

vâmklî- llllâ ^iàr-^oliîkWs
LIiilî8klî, guterfoeà

ksiedbsltixsts uuà »partssts às-
v»KI iu sâmtliebsn ^.btsiluuxv»,

dlssLSuksrtieuux iu vor-
usbiustsr áusttibruuz.

Lümtlieke, äis^sit-
sàià „^.ra Uâns-
liestsii Hei-cZ" ds-

trsKôiàii Xori-ssxouàôii^gil
t^.sti-sL-^öiuZöi'Uiixsll untki- Alsiâ-
2àisssi- à^abe âss sltsn uoà
neuen ^ediiei'tes) siuà g.n àie
L-âllàiZti-àtà âes Uà-
liàsll Hsnst", Rûâkuxlà 1,
rià I, riedìon.

8s)ömi)6tail A. k.

Tllricti
^ustv!' unö IVIoliedillisi'?u llionstsn.I



©a§2KobeIIieien b e r Äinber. ©ine beïannte ©aifadje ijt e§, :baß atte

$tnbet, fetbft bie fleinen gern fnetert. IXnb enblid) I)at fid) bie ©inftajt Jöajjn ge*

brechen, ban biefeë tneten meîir ift atö ein Mojger Ißeitoerireib, baft eê em Stuêbrudê*

mittel iit, toie Schreiben unb baft eê ein Sftittet tft, iganb unb Juge ge=

fd&idEt gu madjen unb baß e§ fo ein SBeg ift gut ©rgielung ber ®unft. $aêJBudjlettt
©a§ Sfîobeïïieren bee «einen Äinber," SBanb 5 ber grofielfdjen tmberbefdiaf«gütigen,

erfcbienen im »erlag bon 0tto SWaier, SRabeitëBiirg, 5Çreiê 3Jlï. 1, gibt eine SIntoei»

futtg in gröfcelfdjet ©rïenntniê be§ tinbeê ©nttoicïlungêftufen nacljgugeïien.

Rein, gegen Hals- und Brustkatarrhe Fr. 1.40

Mit Kreosot, bei Lungenschwindsucht » 2.—

Mit Jodeisen, gegen Skrofulöse, Lebertranersatz 'jj®
Mit Kalk, für knochenschwache Kinder » J-50
Mit Eisen, gegen Bleichsucht, Blutarmut etc.^ » J-50
Mit Bromammonium, erprobtes Keuchhustenmittel » 1*50

Mit Glycerophosphaten, gegen Nervosität » "0
Mit Pepsin, bei Verdauungsschwäche » '-DU

In allen Apotheken
Fabrik diätischer Präparate Dr. A. Wander A.Bern.

kann jedermann selbst zubere ten

mit
AXELROD'S

Kefir-Bacillin
Schachtel ausreichend ÇL j Pjl
zur Herstellung von f|,l,QU
12 Flaschen Kefir

Erhältbch in Apotheken.

Axels'»«!"« Kefir ist seit
Jahren eingeführt in Kliniken
und Spitälern und ist bekannt
als ausgezeichnetes Heilmittel bei
Magen- und Lungenleiden, Bleich-
sucht, Wochenbett, nach Operati-
onen zur Wiederherstellung der
Kräfte
Prospekte gratis und franko durch

die
Vereinigten

Zürcher Molkereien
und Schweizerische Kefir- und

Yoghurt-Anstalt
Znrirh, Feldstrasse 42.

^ Schwemme BERIMMTO.

If Bergmanns Zürich^

Vor Anschaffung PIANOS
oder HARMONIUMS
verlangen Sie gratis Kataloge bei

E.C.Schmidtmann, Basel
Sooin Strasse 27.

AAcherfcha»

Das Modellieren der Kinder. Eine bekannte Tatsache ist es, daß alle

Kinder, selbst die kleinen gern kneten. Und endlich hat sich die Einsicht Bahn ge-

brachen, daß dieses Kneten mehr ist als ein bloßer Zeitvertreib, daß es ern Ausdrucks-

Mittel ist, wie Schreiben und Zeichnen, daß es ein Mittel ist, Hand und Auge ge-

schickt zu machen und daß es so ein Weg ist zur Erzieluug der Kunst. Das Büchlein
-^as Modellieren der kleinen Kinder." Band S der Frobelschen Kinderbeschaft,gungen,

erschienen im Verlag von Otto Maier, Ravensburg. Preis Mk. 1. gibt eine Anwei-

sung in Fröbelscher Erkenntnis des Kindes Entwicklungsstufen nachzugehen.

klein, Kögen Hals- nnck lZrustkatarrbs ^r. I.4l>

IVIit Kreosot, bei lllunAsnsobivindsnebt I? ^ D'
IVllt iodelsen, ASASN Lkroknioss, Dsbsrtransrsat^ l.ov

Kallc, kür ^noobonseb^vaebo I^inàsr '50
Uit Lisen, gs^ßii Liöiobsuebt, Llutarmnt ste. l

Lromammonium, erprobtes Aeaebbusteninittel 150

Ult kl^eeroptiospbstsn, ASASN dservosität » bv

IVIlt k'epsln, bei VerdaunnASsebiväebs »

ln sllen /tpotbeken
^abril< csiaiisetien Präparate Vi*. á..

ksnn jedermann selbst !llbsrs ten

mit
!«»!»>»

Xkfir-öAeillin
Lebaebtsi ansrsiokend 1)^ t NN

2ur Herstellung von p, j W
12 Idlasebsn Xstir

Erkält! >ek in kpotkeken.

ìxOl» «»«i « li« tii ist seit
Aabrsn singskiibrt in Kliniken
und Lpitälsrn unci ist bekannt
als ausAöiisiobnstss Heilmittel bei
klagen- und llungsickeiden, klelvti-
»nekt, Vkockenbett, naob vperatl-
onen lur Vlederkerstellung der
Kràits
Prospekts gratis und franko clnreb

die
Vereinigten

lüroker Il/Iolkeieien
unci Loitv/ei/eriseiie Xetir- und

Vogliurt-Anstalt
ldsldstrasss 42.

Von ^nsobstlung

oder ttkMVMtMS
vsrîsngsn 2is gsstis l^sisiogs boi

^.v.8okmilitmann, Lesel
Looinstrasss 27.



Schweizerische Kreditanstalt
ZÜRICH «Basel, Genf, St. Gallen, Luzern, Glarus, Lugano

Depositenkassen :

Rathausplatz, Enge, Aussersihl, Unterstrass, Seefeld Zürich,
Oerlikon und Horgen.

Aktienkapital und Reserven : 100 Millionen Franken,

Annahme von Geldern
auf Eiulagehefte à 4 °/o p. a.

gegen 4'/« % Kassa-Obligationen auf 3 Jahre fest,
Autbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren (offene

Depots),
Verwaltung von fKündelvermögen.
Willen svoll streckniigen und Vermögensverwaltungen,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Ausführung von Börsenaufträgen,
Vermietung von Tresorfächern,
Coupons-Inkasso.

Alte Wollsachen, wollene Sehneiderabfälle etc. können Sie überall ein-

«enden, aber feine moderne Ware erhalten Sie dafür bei der Tuchfabrik
Sennwald, (Kt. St. Gallen). — Stetsfoit erste Neuheiten. Versandt ab Lager, aneh
in Decken und Strumpfgarnen. Billigste Preise. Man verlange Muster.

Feine Schuhe Reparaturen. — Sorg-
I

fältige Arbeit. J. Splichal, Zürich £>, Dufourstrasse 94.

y

Eidgenössische Batik A.c., Zürich.
•Aktienkapital und Reserven Fr. 4-4,150,000,

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Aufbewahrung von Wertpapieren. — Vermietung von Tresorfäohern.

Depositen auf festen Termin. — Vorschüsse auf Wertpapiere.
Sparkassenhefte. — Obligationen. — Wechselstube.

^eàlàli^ iviîie^ «vasel, Kent, 8t. Kalten, t.u^si'n, Klai-ue, I.ugano

Ds^ositsrik^sssn:
lîatkausplat?, ^nge, üussersilil, Untersti'ass, 8eofsld lüriok,

vo^Iàn und ttongen.

àlctienlispiist uncl kezerven: MV lViillionsn ^i-snken.

4niij»Iii,i« v«i» 44elàsr»
Di»IaxvI»vkts à 4 °/o p. »

x«xoi» 4 /2 °/o Iîaîs«»»Ob4ÍK»4t«iivi» »ak 3 ko«4,

áBttdvvàraitx ni»«! V«rvv»1tai»x v«i» 4Vvrtp»pi«r«i» («K«««
Vvpvi«),

Vvrw»Iti»i»A von Rli»»<tvlvern>i»xei».
44>Ilon^vofI Gtv«ot»im^on uiiti V«r»»ôxviisvv»^»ìài»Avi»,
KvsvrKitiîK v«n ^»pi4»I»i»I»x«n,

vo»
V oi'IniktllN^ VOII l'! ««<»>

0v»p«i»8
àlî« wollene Lcknsiàsrsbkàlio ste. können Lie iidersll ein-

«snäen, sbsr keine rnoàsrns ^Vsis srbsitsn Lie äsknr bei àsr Vnvàtttkrîà
8viuvvv»ì<I, (i^t. Lt. ksllsn). — Ltetskoit erste Xeubsitsn. Vsrssnàt sb Dsger, snob
in Decken unà LtrninpkAsrnsn. Lilligsts kreise, blsn verisn^e bkuetsr

ràe Seduke ü:°^7 ^làltige Arbeit. ^ 8pliol»aì, ZLüriel» l»l»toi»r8tr»«8o 94.

>

kiâxeaààà N»«k 4.«. àied
^tî4lSN.^3,xi4â1 bin à IìS86,'VSn liì 44,150,00O,

Vermittlung von liapitalanlagon.
4utb»«abrung von Wertpapieren. — Vermietung von Irssortàokern.

llopositon sut feston lermin. — Vorsvbüsse auf Wertpapiere.
Sparkassenboftv. — vbligationsn. — Weobsolstubo.



Vor allem eins, mein Kind! Was ich hier habe

Ist Dir vonnöten wie der Sonne Licht
Es ist wie eine gute Himmelsgabe,

Bringt Kraft und Blut und rosiges Gesicht.

Die Aermchen dehnen sich in sanfter Rundheit,

Die Aeuglein werden hell und silberklar;
Nimm Biomalz! Es festigt die Gesundheit

Und regelt die Verdauung wunderbar!

Es schmeckt so gut! Die Wangen werden glühen.

Dein Schlaf wird tief und still in jeder Nacht.

Nimm Biomalz, mein Kind, und du wirst blühen.

Wie eine Blume in des Lenzes Pracht

Eine kleine Dose Biomalz enthält mehr Kalk als 10 Pfund Aepfel. Der

günstige Einfluß einer Ernährung mit Biomalz wird sich daher besonders bei

Kindern zeigen, deren Knochenwachstum mangelhaft ist nnd die zu Rachitis,

Skrofulöse, Blutarmut, Nervosität u. s. w. neigen oder durch die Anstrengungen

in der Schule zu sehr mitgenommen werden. Biomalz kann ohne jegliche Zu-

bereitung genossen werden, so wie es ans der Büchse kommt. Doch kann

man es auch zusammen mit Milch, Galactina - Hafer-Milch-Cacao, Tee, Suppen

oder dergleichen nehmen.

Die halbe Dose Er. 1.60. Die ganze Dose Fr. 2.90. Ueberall käuflich.

Vor slism eins, mein Kinà! ^Vss ioir nier^ iisizs

Ist Dir vonuötell vis àer Lonus Vieirt!
Vs ist vis ems guts viwmslsgsbs,

Lrillgt Xrskt nnà Llut uuà rosiges Vssiàt.

Vis ^.srmeàell àeûllkll sied i" ssoktsr Rnnàiieit,

Vis àsnglsill veràêll iisil uuà silberkinr;
Nimm Livmniz! Ls ksstigt àis Vesunàkejt

vnà regelt àis Vsràllllg vllnàerdsr!

Ls sedmsokt so gut! vis IVnugeu vsràsu gìMeu.
veiu Leirlsl virà tisk uuà stiil iu ^jsàsr Nsàt.
Nimm Liomà, mein Ilinà, un à à virst klnàsn.

tVie sine Linmv in às» Ventes vrseüt!

Mus ^lelue Dose Liomslsi euìdâlì medr aïs 1^) Dàuà ^.ep^el. Der

günstig« VillüllL einer vrnädrllllg mit Liomà virà siek ààer iiesouàers ksi

Ninàeill Zeigen, àen Lmociiellvsedstllm mangsikslt ist unà àis -u Rsàitis,

Zkroluloss, Llutarmut, Nervosität u. s> v. neigen oàsr àurà àis Anstrengungen

iu àer Lekllls ?.u ssür mitgsoomwen veràsn. Siomni^ ksuu okus ^egiicüe Xu-

bsreitllllg genossen vsràen, so vis es sus àer Lüekse kommt, voâ ksun

insu es âà 7.USÄWUISN mit Uilok, Vslactinn - IInter-Aileir-vseno, ?ee, Suppen

oàsr àsrgisiàeu nekmsn.

vie kàlbe vose ?r. 1.60. vis gsu-ie voss ?r. S.S0. vedersli kâllMok.



SCllO.IlCï
SdiöiTunR)rm ^§/,r.
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BilligPreig^
Für Frauen, Töshter und Kinderl
Leder- u. Wachstuch-Schürzen
Lätzohen, Wachstuch-Tischtücher,

Haushaltungs - Handschuhe,
Windelhöschen,

Betteinlagen
Hygienische Artikel

Gummi • Spielwaren,
Auswindmaschinen, Regenmäntel.

fl. Specksr's he, Zürich I

Gummiwarenfabrik
Kuttelgasse 19, Mittl. Bahnhofetr.

üd. Holzmann
LimmalQuai 2 Zürich Raîùansplatz

PrivaMianshaltnagssciuile
Wytikonerstrasse S3 Zürich 7 Telephon 2902

Internat. Externat.
Beginn neuer 3 monatl. Haushaltungskurse : 15. Juli, 15. Okt. Beginn neuer

6 wöch. Kochkurse: 18. Aug., 1. Okt., 12. Nov.; Kleine Sehülerinnenzahl, la. Re-
ferenzen, Prospekte durch Frl. A. Widmer, dipl. Koch- und Haushaltungslehrerin.

jjNGELHARO'S

^\SiPII5CVfJ
^

hsis^^lFrJ -

"MCHYhOW

[Seit Jahrzehnten bewährt v. hervorrag. Aerzten empfohl als
unübertroffenes Einstreupulver für Weine Kinder. Gegen etarken
Schweiss, Wundiaufen, Entzündung, Rötung der Haut bei Ver-

I brennungen, Hautjucken, Durchliegen usw. Im ständigen Ge-
I brauch von Krankenhäusern, dermatologischen Stationen und

_E^bindung5anstalten. — In den Apotheken!

Sct»î»lRe,

LiUig-^preis< /^^,-ô
pllr frsus», lönkier unà Kînàl
l.säoi'- u. Wîìàtllvli-8vtiiii'?on
t.Stxllti«n, Vsotistuoli lisvtitlllitisr,

ttauzksltungs-ttanilsotiulio,
ViiàlIiLsàn,

Settvàl»x«i»
tt/gieni8oks /ìi'iilcôl

Koinmi - 8pi»I«aron,
^usmnilmssvtiinsn, ksgsnmsnlst.

îDà'! M, M >

Ouininivsreokàbrik
Luttslgsssv 13, Mttl. Lskokolstr.

/îâ. ttoI^inaiAiK
I.WWIWÌ8 Mrià MzWlsl^

Vixtlkonerstrssss SZ ^iiricll 7 Islepkvn 2S02
Internat. externst.

Legion neuer 3 inonstl. Rsusksltungskurss: 15. ^uli, 15. Okt. Ssginn neuer
6 ^öoli. Xoel,Kurse: 18. àg., 1. Okt., 12. klov. ; LIsine Lekülsrinneniiskl, Is. Le-
kergnxeu, Prospekte àurek prl. Wilimer, àipl. Lock- unâ Rsusksltungslskrsrin.

-

>N/«0?UVb>1z

î Lsil) ^adrsisdutsn bs^vâlirt v. dsrvorra?. ^.sr^ìvn smvtv^I sts
unlld-rtroltsns- S!ns,r°upul,er Illr klsln- Sinäsr. Ssxen àâeiiSokwsiss, ^VuQ^au5vn, LàûQâuilss, Ràiix äsr Haur dsi Vsr-

I drsnuunßsn, Nsut^uäsn, vurotilieAsn usv. Iru stànàjxsn Ks-ì>rauà von ^paràsiijiàusvi'N, âsrw3ii<)1()Aig()îi(?rl Lì^i-ionsn un6
^Q^dlQ^uQFôarìst)Alt.sQ. — In âsn ^.poàslcvii!



„Was 20 Jahre sich erhält und die Neigung deB Volkes hat,
das muss schon etwas sein." Goethe an Eckermann, 25. Okt. 1823.

Diese Worte des grossen Dichters und Gelehrten treffen in jeder Hin-
sieht auf Dr. Hommel'« Haem&togen zu. Seit tiber 20 Jahren hat
es sich die Gunst der Aerzte und des Publikums in steigendem Masse

errungen und bewahrt und sieh von Familie zu Familie durch seine
sichtbaren Erfolge selbst weiter empfohlen.

Täglich 1—2 Likörgläschen (Kinder die Hälfte), direkt vor dem Essen
genommen, bewirken

rasche Kräftigung des Körpers und des Geistes
daher Frischwerden des Gasamtorganismus und
Verschwinden von frühzeitigen Altersersoheinungen.

II I" J II (das Lecithin ist in seinem orga-nisiii es Nervensystems »»t«^®ae«Bdni«ht«i.
uuimimmn) www ibiihiivj.wiii» kSmtlicher Zusatz darin enthalten).

Weckung des Appetites und Besserung der Verdauung.
Besonders empfehlenswert für zur Schule gehende Kinder, deren Lern-
tätigkeit erleichtert und ihre Auffassungsfähigkeit erhöht wird. Von sehr
angenehmem Gegehmack, kann es wie jedes Nahrungsmittel unausgesetzt
genommen werden, ohne jemals die geringste Störung zu verursachen.

Da das Wort „Haematogen" als solches „Freizeiehen"
Geworden ist, so kann jedermann irgend ein beliebiges

räparat, flüssig oder trocken, mit diesem Worte henen-
nen. Deshalb verlange man an«drûoklloh den Namen
des Erfinders „Dr. med. SOMUBL" und lasse si«h
nichts anderes für das Verlangte als gleichwertig oder

ebensogut aufreden.

Verkauf in Apotheken. Preis per Flasche Fr. 3.25.

SV 5»drv sied ordält Ullâ âis I^slxvvx Äs« Mollis» d»t,
Z»s muss «odvQ stw»8 sviv." (Zoào »Q Loàvrrll»or», Lb. 0kt.1«L3.

Visss Worts dss ßrosson Olodtors und dolskiton trsiksn in jsdor Rio-
«iobt àuk Or. Sorruvol » S»swàs«n Soit «dor 20 àdrsn d»t
os sied àio tZunst dor H,srà un à des ?udlikuws in stoÎASadorn àsso
errunASn und komnbrt und sied von ?»iviìis 211 àinilis durod solas

siodtbaron LrkolAs selbst vrsitsr smpfoblon.

?»xliod 1—2 lâôrglksodvu (Kinder àio Lâlkto), diràt vor dom Lsssn
Zsnoininsn, bo^irlrsn

rs8oks Kräftigung äe8 Körper unl! à Kö>8ts8

àkir frisokvvorilon dvs Ksssmtorgnnismu« «nd
Vorovlivindvn von krllli/oitigon KIt«rser»olioinung«n.

»» » » ^ àl ^ livottdlv t«t ln «àsm orx».
uölWiüüüH Ü88 nöfV8Ii8V8l8ü18 °àà?«à»à-â°-nâài.t.ls

Wgàng às Appstîtss unl! SssLvrung clgf Vsàuung.
Svsonàs smpisl>l«n»«srt Mr ?ur Lvkols gelivnds Kindor, deren dora-
tàtigksit srlsiodiert und îkrs àuifsesunzsiàdigiceii erkökt «Ird. Von ssdr
»NKonvdinoin kosobinsà, lrenn os vio jodss ^àrullKsinittol unausgeestrt
^ononunvn cordon, odns ^sms-Is àio AsrinZsto LtörunA ?u vorurseodon.

I)s ââ» Wort ,,S»0M»toxvv" -ìls solodss ,,?rsi-isivdsn"
xovordon ist, so kânn jodsrmsnn ir^slld sin doliodigss
?r»pàr»t, Mssiß odor troâsn, init digsona Worts bongn-
neu. Doodsld vsànxs insn à«»àrâoìrltod don àinsn
do» lZrkndois ,,vr. »ìvâ. Nvláàtûl." and lusse sied
niodts undsros kür às Vorlungto sis gleiokvvrtig odor

ebensogut àukrsdsn.

V«rk»»fln ^potlivltsi». ?reis per M»«vl»v?r. 3.25.
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